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Zwei ruſſiſche Hreuzer vor Warna verſenkt

Die unlösbare Miniſterkriſis
Das Miniſterium Viviani befindet ſich im faktiſchen Zu

ſtand der Kriſe Die Stimmen der franzöfiſchen Preſſe die
in den letzten Wochen mit jedem Tag angſtvoller aber in der
Furcht vor nahenden Kataſtrophen immer freimütiger
wurden laſſen keinen Zweifel darüber daß es einzig die Ge
fahren der Stunde ſind die dem Kabinett Viviani noch das
natürliche Schickſal der geſcheiterten Regierungen erſparen
Und allerdings mag es den franzöſiſchen Parlamentariern
als ein ſchier unlösbares Problem erſcheinen im gegen
wärtigen Augenblick ein neues Miniſterium zuſtande zu
bringen da es ſich doch ſchon als überaus ſchwierig erweiſt
auch nur für das Portefeuille des Auswärtigen einen neuen
Jnhaber ausfindig zu machen Zwar haben die Franzoſen
ein die Trägheit der Staatsmaſchine kennzeichnendes Sprich
wort dem zufolge in ihrem Lande nichts ſo lange zu dauern
pflegt wie das Proviſoriſche doch iſt dem in ſolchen Dingen
aufs beſte unterrichteten Temps ohne weiteres zu glauben
daß Viviani niemals daran gedacht habe ſich die doppelte
Laſt der Miniſterpräſidentſchaft und der auswärtigen An
gelegenheiten endgültig aufzuladen Die letzteren ſind gegen
wärtig nicht eben ein Geſchäft das ſozuſagen im Nebenamt
beſorgt werden könnte zumal von einem Staatsmann von
der Art Vivianis deſſen einzige Stärke die Rhetorik iſt
Solche Tüchtigkeit mag zur Handhabung des franzöſiſchen
Parlaments völlig ausreichen die Balkanſtaaten aber deren
Entſchließungen jetzt den ſpringenden Punkt der franzöſiſchen
Politik bilden haben es abgelehnt unter rhetoriſchen Ge
ſichtspunkten über das Schickſal der Völker zu verfügen

Was in dem Scheitern der Balkanpolitik einen ſo er
ſchütternden Eindruck auf die Franzoſen gemacht ihr Gemüt
ſo ſchwer getroffen hat das iſt gerade der Umſtand daß ihnen
hier zum erſten Mal mit unablehnbarer Deutlichkeit das Ver
ſagen der Beredſamkeit demonſtriert wurde mit der ſie ſich
ſelber betäubt und an deren Unwiderſtehlichkeit auch für die
andern ſie keinen Augenblick gezweifelt hatten Der Kampf
für Recht und Gerechtigkeit für die Freiheit der Völker die
mathematiſche Siegesgewißheit der Entente kurz alle die

ſchönen Redensarten mit denen ſie ſeit fünfzehn Monaten
die Welt zu betören bemüht ſind und an deren Gültigkeit ſie
dank dem Zauber der Wiederholung nachgerade ſelber
glauben mochten ſie brachen in dem Augenblick zufammen
als Bulgarien es ablehnte das von der Macht begleitete
Recht unter den Fahnen des Vierverbandes zu ſuchen Den
deutſchen Siegen vermochte das Phraſentum zu widerſtehen
Man konnte ihre Bedeutung für das Ende beſtreiten ſie ſo
gar ableugnen Jn der Tat hat ein Schriftſteller und Volks
führer wie Maurice Barrès der doch immerhin ernſt ge
nommen ſein will noch kürzlich in einem juſt der Balkan
politik gewidmeten Artikel die Behauptung fertig gebracht
die deutſchen Heere hätten bisher nur Mißerfolge zu ver
zeichnen Jn dem Fehlſchlag der auf die Gewinnung der
Balkanvölker gerichteten Bemühungen aber war die Unzu
tänglichkeit des rhetoriſchen Blendwerks nicht zu verkennen
Hier ward der Bankerott der Phraſe zur unabweisbaren den
ganzen Aufbau des franzöſiſchen Selbſtbewußtſeins zerwüh
lenden Tatſache

Man verſteht leicht daß es auf dem ſchwankenden Grund
ſolcher Volksſtimmungen doppelt ſchwer war die durch Del
caſſss Rücktritt geöffnete Breſche zu ſchließen Die Miniſter
der Republik ſind nicht ſo ſehr über die Denkungsart des
Volkes erhaben daß die Erſchütterungen der breiten Schichten
nicht auch im Schoße der Regierung ihren Widerhall ge
funden hätten Was man dort nicht minder wie im ganzen
Lande empfinden mußte hat der Eclair in einem Artikel
der ihm ein zweitägiges Verbot eintrug hübſch ausgedrückt
Die Tage der gegenſeitigen Beglückwünſchungen und be
ſtändigen Lobpreiſungen meinte er ſeien vorüber und vor
hei die Zeiten da mittelmäßige Steuermänner mit etwelchen
heftigen Deklamationen gegen den Feind und begeiſterten
Tiraden über die eigenen Heldentaten ein abſolutes Ver
trauen und unbegrenzte Hoffnungen unterhalten konnten
Doch was nun Es ſteht trotz der Verſicherungen Vivianis
außer Frage daß ein Mann von Delcaſſés Ehrgeiz und
Ruhmſucht einen Schritt der ihn dem ſchimpflichen Vorwurf
der Fahnenflucht vor dem Feind ausſetzt nicht getan Hätte
wenn nicht unüberbrückbare Gegenſätze in den Meinungen
der Miniſter ihm ein weiteres Verbleiben in der Regierung
unmöglich gemacht hätten Dieſes Uebel aber iſt durch ſeinen
Rücktritt nicht behoben worden Vielmehr erneuert es ſich
bei jeder neuen Möglichkeit die für die Beſetzung des ver
waiſten Amtes auftaucht Mehrere Perſönlichkeiten ſind in
den letzten Tagen genannt worden doch offenbar war keine
von ihnen im Beſitz des Talismans der die Eintracht unter
den Miniſtern herzuſtellen vermöchte deren Meinungsver
ſchiedenheit nach dem Echo das ſie in der Preſſe fand ſich vor
allem um das Maß der Unterwürfigkeit zu drehen ſcheint zu
dem die Republik gegenüber dem engliſchen Oberherrn der
Entente gehalten ſein ſoll Nicht Hervé allein hat kürzlich
verlangt daß Frankreich ſich endlich ermannen ſollte wie
ein Ebenbürtiger mit ſeinen Verbündeten zu reden auch
eine ſo vollwichtige Stimme wie die des ehemaligen Mi
niſters des Aeußeren Gabriel Hanotaux hat ſich gegen die
demütigen Allüren erhoben die bisher das Verhältnis der

e ä WTB Sofiag 28 Oktober Bulgariſche Telegraphen
Agentur Die Feſtung Zajecar iſt in die Hände der
Bulgaren gefallen

Heute morgen erſchien ein ruſſiſches Geſchwader
vor Warna und begann nach den Weiſungen eines Waſſer
flugzeuges die Stadt und den Hafen zu beſchießen Unſere
Küſtenbatterien erwiderten das Feuer Zwei ruſſiſche
Schiffe von der Klaſſe Tri Swiatitelja wurden von Gra
naten oder Torpedos getroffen und verſenkt Die anderen
Schiffe zogen ſich von Unterſeebooten verfolgt zurück Der
Beſchießung fielen einige Zivilperſonen zum Opfer außer
dem wurden einige Gebäude beſchädigt Es wurde nur ge

ringer militäriſcher Schaden angerichtet

Die Bulgaren in Knjazevac
WTB Softa 28 Okt Die Bulgariſche Telegraphen

Agentur erfährt Die bulgariſchen Truppen haben in der
Umgebung von Knjazevac bedeutende Erfolge davongetragen
Die Stadt wurde beſetzt Die ſehr mächtige Stellung von
Drenova Glava wurde im Sturm genommen Sie bildet
den Schlüſſel zum befeſtigten Rayon von Pirot

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Weiterer ſiegreicher Vormarſch
in Serbien

8033 Serben ſeit dem 23 Oktober gefangen
W T Großes Hauptquartier 28 Oktober

Balkan Kriegsſchauplatz
Die Armeen der Generale v Köveß und v Gall witz

ſind im weiteren Vordringen
Die Armee des Generals v Gall witz hat ſeit dem

23 Oktober 8033 Gefangene gemacht und mehrere
Maſchinengewehre erbeutet

Die Armee des Generals Bojadjieff hat Zajecar
genommen Nördlich von Knjazevac wurde der Timok in
breiter Front überſchritten Knjazevac iſt in bul
gariſcher Hand mehrere Geſchütze wurden erbeutet

Die Höhe der Drenova Gava 25 Kilometer nordweſtlich
von Pirot iſt beſetzt

Oeſtlicher Kriegsſch auplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Nordöſtlich des Ortes Garbunowka ſind neue Fort
ſchritte gegen ruſſiſche Angriffe behauptet Der Kirchhof von
Szaſzali iſt wieder in unſerem Beſitz zwei Offiziere 150 Mann
wurden gefangen genommen Unſer Artilleriefeuer ließ einen
feindlichen Angriff ſüdlich von Garbunowka nicht zur Ent
wickelung kommen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern

Bei Schtſcherſſy am Njemen nordöſtlich von Nowogrodek
ſcheiterte einſtarker ruſſiſcher Angriff

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Weſtlich von Czartoryſk wurde Rudka genommen

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Oberſte Heeresleitung

Republik zu ihrem Verbündeten jenſeits des Kanals kenn
zeichneton Wie aber ſoll eine Regierung die aus ſolcher
Demut bisher ihren Bedarf an internationalen Richtlinien
gedeckt hat ſich plötzlich zu eigenen Gedanken aufraffen Hier
iſt wohl das angeborene Uebel zu ſuchen von dem der
Temps ſagt daß er die handelnden Fähigkeiten der Re

gierung lähme und von hier aus iſt es ein logiſcher Schluß
den das bisher ſo regierungsfromme Organ ſeinen trüben
Betrachtungen ſetzt indem es ausruft Jſt die Regierung

von geſtern imſtande mit Kraft und Schnelligkeit zu han
deln Wenn nicht ſo erwarten wir mit Vertrauen die Re
gierung von morgen Es klingt wie ein Ultimatum des be
trogenen und enttäuſchten Volkes an das Miniſterium
Viviani

Neue Unterhandlungen mit Delceaſſé
c B Genf 27 Oktober Letzte Depeſchen aus Paris melden

daß das Kabinett Viviani aufs allerſchwerſte gefährdet iſt Die
Unterredungen die Miniſterpräſident Viviani heute vormittag
mit dem Präſidenten Poincaré gehabt hat haben das Vor
handenſein einſchneidender Ge e nſätze zwiſchen dem
Präſidenten und dem Kabinett aufgedeckt Die
Sonderausſchüſſe der Parteien in Senat und Kammer ſind in
aller Eile zuſammenberufen worden Man hält es nicht für
ausgeſchloſſen daß heute noch der Rücktritt des ge
ſamten Kabinetts zrot

e A Kopenhagen 27 Oktober Aus Paris wird
gemeldet die neue franzöſiſche Miniſterliſte ſei
vom Präſidenten Poincars heute unterzeichne t worden
Die Veröffentlichung erfolgt morgen

e B Genf 28 Oktober Der in Abweſenheit Poincarés
abgehaltene mehrſtündige Kabinettsrat verlief äußerſt ſtür
miſch Nach dem Schluſſe der Beratung verlautete Briand
wolle eine Verſöhnung mit den parlamentariſchen Partei
chefs herbeiführen Letztere aber beſtehen auf der Entfernung
Vivianis und Millerands Die Kriſis iſt ſchärfer als irgend
eine ſeit Poincares Präſidentſchaft

Asquiths Kabinett ernſtlich
bedroht

5aag 27 Oktober Jn den Wandelgängen von Weſt
minſter gilt der Sturz des Miniſteriums Asquith
als beſchloſſene Sache ebenſo die Bildung eines rein
konſervaliven Miniſteriums durch Balfour Man denkt auch
daran dann die Kammer aufzulöſen

Bulgariſche Schnelligkeitsſiege
e B Budapeſt 28 Oktober A Villag meldet aus

Sofia General Bodjadjeff griff bei der Urovicaſtellung
die ſich erbittert verteidigenden Serben an welche bereits aus
mehreren ſtarken Stellungen vertrieben wurden und ver
zweifelte Anſtrengungen machen dieſe zurückzuerobern Jm
Niſava Abſchnitt ſind die Bulgaren in ſtetem Vordringen
Die von Uesküb her angreifenden Bulgaren gelangten hart
an Tetovo Um die Stellungen vor der Stadt wird gekämpft
Die bulgariſche Artillerie unterſtützt kräftig die Angriffe der
Jnfanterie Die ſerbiſchen Linien kommen nacheinander ins
Wanken Die bulgariſch geſinnten Mazedonier kämpfen mit
furchtbarer Kraft und Todesmut Vor Prileb ſteht der Kampf
Auch in unmittelbarer Nähe der Stadt Strumnitza drängen
mazedoniſche und türkiſche Kräfte die vorgerückten engliſchen
und franzöſiſchen Kräfte zurück Die bulgariſchen und türki
ſchen Bergbatterien errangen wichtige Vorteile über unſere
Feinde die auch den ungeſtümen mazedoniſchen Sturman
griffen keinen Widerſtand bieten können

e B Sofia 28 Oktober Der Umſtand daß die Bulgaren
faſt überall in Serbien erhebliche Vorräte an Kriegsmaterial
und Lebensmitteln erbeuten weiſt darauf hin daß die
Serben auf ein ſo raſches Vordringen der Bulgaren nicht
rechneten und förmlich überrumpelt wurden Aus der Ge
fechtsfront Zurückkehrende erzählen daß ſich die ferbiſche Be
völkerung überall in das Landesinnere geflüchtet hat und die
meiſten Dörfer verlaſſen nur von Jnvaliden und Greiſen
bewohnt ſind

Hilfe aus Rußland
e B Wien 28 Oktober Wie aus Sofiga gemeldet wird

hat der Zar angeordnet daß eine ruſſiſche Expedi
tionsarmee von 250 000 Mann aus den Militär
bezirken Odeſſa Jerſon und Jalta unter dem Kommando des
Generals Davidoff für Serbien bereitgeſtellt werde

Griechenland zum Aenßerſten entſchloſſen
e B Budapeſt 28 Oktober Wie aus Athen gemel

det wird ſtehen dem Prinzen Nikolaus in Saloniki ge
nügend Truppen zur Verfügung um falls die Entente der
Aufforderung der griechiſchen Regierung ihre Truppen zu
entfernen nicht nachkommen würde die angedrohte
Entwaffnung der Ententetruppen und deren Unter
J nus in Gefangenenlager mit Gewalt durchführen zu

önnen

Albanien erwartet die Vefreiung von uns
WVTB Wien 28 Okt Die Südſlaw Korr meldet

aus Sofia Angeſehene albaniſche Kreiſe erhielten Berichte
aus Rorbalbanien wonach die Lage angeſichts der Gewait
herrſchaft der Serben und Montenegriner ſowie Eſſad Paſchas
eine geradezu verzweifelte ſei und die Bevölkerung die Be
freiung durch die Verbündeten und bulgariſchen Arwmeen mit
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Und erwarte Deren ſiegreicher Vormarſch habe große
e ung hervorgerufen und das gä um Aufſtand ge

Die Albaner im ſerbiſchen Heer flüchteten in Scharen
ber die Grenze Die wirtſchaftliche Lage ſei derart traurig
daß eine Verpflegung etwa übertretender größerer Truppen
maſſen als ganz ausgeſchloſſen erſcheint

Albaneſiſcher Einfall in Serbien
T V Paris 28 Oktober Der Liberts wird aus Athen

berichtet daß die Albaneſen in der Gegend von Prizrend
von neuem einen Einfall in Serbien unternommen
haben

Folglich wird Serbien nunmehr auch von der vierten
Seite angegriffen ſo daß ſich ſein Schickſal mit unheimlicher
Schnelligkeit vollendet

England läßt Serbien fallen
Zu den Ausführungen Lord Lansdownes im Ober

haus die wir zum Teil bereits im heutigen Morgenblatt
wiedergaben ſeien noch die folgenden Aeußerungen über die
verzweifelte Lage der ſerbiſchen Truppen wiedergegeben

Außerdem es tut mir aufrichtig leid dies ſagen zu
müſſen verläuft der Feldzug in Rordſerbien derartig da
die ſerbiſchen Truppen höchſtwahrſcheinli
dem Angriffe dem ſie von den öſterreichiſchungariſchen
und deutſchen Truppen ausgeſetzt ſind denen die Bulgaren
durch einen Dolchſtoß in den Rücken der Serben beiſtehen
nicht mehr lange widerſtehen können Bei dieſer
militäriſchen Lage ſind die Alliierten völlig einig daß die
Aufſtellung der neuankommenden Verſtärkungen mit Umſicht
gemacht und eine Entſcheidung angeſtrebt werden müſſe Wir
werden verſuchen die engliſchen Truppen dazu zu verwenden
da ſie den Durchzug der Mittelmächte durch Bulgarien hin

ern
Die Balkanfrage wird überhaupt in allen Vierverbands

ſtaaten als ſehr ernſt beurteilt Ueber ihre Bedeutung ſpricht
z B der Londoner Obſerrer wie folgt

Entweder wird der Valkan das Grab des deutſchen Ehr
geizes oder aller britiſchen Hoffnungen Solange wir dort
verſagen gibt es keinen vollkommenen Sieg über die Mittel
mächte Jetzt oder niemals Das muß unſere Loſung
bleiben

Die Wiener Reichspoſt meldet zenſuriert aus Sofia
Von neutraler diplomatiſcher Seite erfahre ich folgendes
Urteil die Balkanlage iſt für die Vierverbandsmächte ausſichtslos Die neutralen Staaten
löſen ſich langſam aber merklich von der Vierverbandspolitik
Die Beziehungen Rumäniens und Griechen
lands zum Vierverbande werden ſtetig käl
ter Serbien wehrt ſich verzweifelt und baut
noch immer auf die Vierverbandshilfe Es iſt nicht ausge
ſchloſſen daß dort alles über Nacht zuſammenbricht ſo daß
man ſich von dem Jrrtum dieſer Berechnung überzeugt Der
neutrale Diplomat äußerte daß nach ſeiner Meinung der
baldige Eintritt der ſerbiſchen Kataſtrophe
den Weltfrieden bringen dürfte Der bulgariſche
Finanzminiſter Tontſchew erklärte einem Sofioter Blatte
zufolge Bulgarien unterhalte mit Griechenland und Rumä
nien die beſten Beziehungen Beide Länder ſetzten ihre bis
herige Neutralitätspolitik fort

errrrrrreS

Unſere Verbindung mit den
Bulgaren

Der General Cadorna ſoll erklärt haben daß die wirk
famſte Unterſtützung die er dem ſerbiſchen Heere bringen
könnte in dem Angriff der öſterreichiſch ungariſchen Stel
lungen an der italieniſchen Grenze beſtände Cadorna wird
ſeine guten Gründe haben daß er nicht den direkten Weg
nach Serbien einſchlägt ſondern einen kleinen Umweg wäßhlt
der ihn erſt über die Jſonzofront und Trieſt zu ſeinen
Bundesgenoſſen bringt Aber bisher blieb alles Bemühen
der Jtaliener vergeblich Seit ſechs Tagen dringen die
italieniſchen Truppen mit anerkennensvwerter
Tapferkeit gegen die Oeſterreicher vor werden aber über
all abgewieſen und zurückgeſchlagen Auch die letzten
Vorſtöße ſind wiederum ergebnislos geblieben Die Jtaliener
haben dabei außerordentlich ſchwere Verluſte
erlitten und werden nun wohl noch weniger Luſt als
je vorher haben ſich auf auswärtige Unternehmen einzu
laſſen und Teile ihres Heeres nach Serbien zu entſenden

Auf dem franzöſiſchen Kriegsſchauplatz haben nur
kleinere Gefechte mehr örtlichen Charakters ſtattgefunden
die aber ebenfalls für die deutſchen Waffen günſtig verlaufen
ſind Auf dem ruſſiſchen Kriegsſchauplatz machte der
Angriff der deutſchen Truppen gegen Dünaburg wei
tere Fortſchritte und in Wolhynien gewann die
Heeresgruppe Linſingen an Raum und warf den ruſſiſchen
Nordflügel weiter zurück

Nirgends haben unſere Gegner den geringſten Erfolg zu
verzeichnen gehabt

Währenddem macht die Offenſive der verbündeten
Deutſchen und Oeſterreicher auf dem ſerbiſchen Kriegs
ſchauplatz weitere Fortſchritte Die Armeen Köveß und Gall
witz haben in ſiegreichem Vorgehen die Linie Valjewo
ArangjelowacSwilanjeacz erreicht und ſtehen nicht mehr
weit von dem wichtigen Orte Kragujewac der den
Mittelpunkt des ſerbiſchen Widerſtandesbilden ſoll Die bulgariſche Nordarmee ſteht noch immer im
Kampf um den Timokabſchnitt hat aber mit ihrem rechten
Flügel bereits die unmittelbare Verbindung mit unſeren
über Orſowa vorgegangenen Abteilungen hergeſtellt Von
Süden her dringen die Bulgaren über Vranja und Uesküb
in nördlicher Richtung vor und bei Viſegrad an der monte

negriniſchen Grenze haben ſich r e rederen den Weg zum weitern Vormarſch nach Oſten ge
öffnet

Auf ſeine eigenen Kräfte angewieſen ohne fremde Hilfe
und Unterſtützung befindet ſich vbas Serbenheer in
einer verzweifelten Lage denn alle Hilfeſchreie
und Bitten um Unterſtützung die nach Saloniki gerichtet
werden bleiben ohne Erfolg Sie können überdies nur auf
großen Umwegen dorthin W da alle Eiſenbahnen
und telegraphiſchen Verbindungen zerſtört ſind Und die
Weſtmächte landen zwar noch weitere Truppen und verſtärken
ſich fühlen ſich dabei cber wie es in ihrer eigenen Preſſe
heißt höchſt ungemütlich weil ſie das mobil gemachte
kampfbereite Heer in ihrer linken Flanke haben und
Griechenland ſich nicht einmal dazu entſchließt den Beibehalt
der Neutralität für alle Zukunft zu verſprechen geſchweige

denn daß das griechiſche Heer Marſchbefehl bekommk e
meinſam mit den Weſtmächten nach Norden abzumarſchieren
So überlegen die engliſchen und franzöſiſchen Führer immer
noch ob ſie es ſchon wagen können den Südflügel der Bul
garen im Vardartale anzugreifen der ſich einem Vormarſche
des Expeditionskorps ſchon frontal vorgelegt hat Und wäh
rend aller dieſer Erwägungen und Ueberlegungen nimmt
das Schickſal des ſerbiſchen Heeres ſeinen Lauf Nach menſch
licher Berechnung iſt es nicht mehr in der Lage ſich dem
drohenden Zuſammenbruch zu entziehen

Durch Torpedos verſenkte
Schiffe

Deutſchland
3 Schiffe

S M S Hela 15 9 14 2036 ToS 116 6 10 14 420S M S Pr Adalbert 23 10 15 9000
Summa 11 456 To

England
4 LinienſchiffeFormidable I I 15 15 240 ToGoliath 13 5 15 1360Triumph 235 5 15 12 180Majeſtic 27 5 15 15 1403 Panzerkreuzer

Aboutir 22 9 14 13 190Hogue e r 2 22 9 14 12 190Creff 22 9 14 12 1905 Geſch Kreuzer
Pathfinder S 9 14 2990Hawle 15 10 14 7470s 31 10 14 5 690ahrſcheinlich

Amethyſt Kl 10 8 15 30002 Arethuſa Kl 17 8 15 3 560Kanonenboot
Riger 11 11 14 8204 Torpedoboote und Zerſtörer
Keckuit 1 5 15 385N o 9 15 300N 12 9 6 15 300Wahrſcheinlich Kl 17 8 15 1000

Summa 117 805 To
Frankreich

Unterſeeboot
Mariotte 276 T 15 530Rußland

Panzerkreuzer
Pallada I11 10 14 7 900Kleiner Kreuzer
Jemiſchug e 8 10 14 3 180Minenſchiff
Jeniſſei 4 6 15 2 970

Summa 14 580 To
Japan

Kleiner Kreuzer
Takatſchio 17 10 15 3700

22 Schiffe Summa 136 085 To
Durch Torpedotreffer verletzte Schiffe

Deutſchland
Jn kurzer Zeit wieder repariert und gefechtsbereit

3 Schiffe darunter S M S Moltke
England

Panzerkreuzer Roxbourgh 20 6 15

Ein engliſcher Angriff auf unſeren
Nordoſtſeekanal

c B Stockholm 28 Oktober Ein Schwede der
dieſer Tage aus England zurückgekehrt iſt hat dem Helſing
borger Dagbladet mitgeteilt daß er durch einen reinen Zu
fall Gelegenheit hatte umfangreiche Vorbereitungen zur
Ausrüſtung einer engliſchen Transportflotte feſtſtellen zu können Der Platz der Vorberei
tungen und andere Umſtände begründen die Vermutung daß
der Transport nicht den gewöhnlichen Weg über den Kanal
und noch weniger nach dem Mittelmeer nehmen würde Wenn
das ſtimmt ſo erinnert man ſich unbedingt an die in der fran
zöſiſchen Preſſe wiederholt aufgetauchten Bemerkungen über
die Bedeutung einer Offenſive gegen die Pulsader Deutſch
lands den Kieler Kanal Eine ſolche Offenſive müßte
vom däniſchen Boden ausgehen könnte alſo ohne
Wer me Verletzung der Neutralität Dänemarks nicht ge

ehen
Deutſchland darf auch ger Unternehmen mit aller

Ruhe gegenüberſtehen denn unſre wunderbare Heeresleitung
iſt auf alles vorbereitet Red

Die Beſchießung des ſchwediſchen ABootes
Hvalen

W TB Berlin 27 Oktober Ueber die Beſchießung des
ſchwediſchen Unterſeebootes Hvalen durch ein deutſches Vor
poſtenboot geht dem W T B von unterrichteter Seite folgende
Darſtellung zu

Am 21 Oktober zwiſchen 7 und 8 Uhr vormittags ſichtete
der Kommandant eines deutſchen Bewachungsbootes ein ver
dächtiges Fahrzeug ſüdlich der ſchwediſchen Küſte zwiſchen
Trelleborg und Yſtadt Er erkannte daß es ein Unterſeeboot
war auf dem trotz ſchärfſter Beobachtung keine Flagge aus
P werden konnte Der Kommandant wußte daß in dieſen

agen das re Unterſeeboot auf dieſer Strecke paſſieren
ſollte und fuhr daher ehe er zum Angriff anſetzte aus Vor
ſicht erſt noch auf 1600 Meter heran um eine Verwechſelung
auszuſchließen Auch auf dieſe ſehr nahe Entfernung wurde
keine Flagge auf dem Boot geſichtet Ein Begleitfahrzeug
wie es für das ſchwediſche V Boot zur r x
Ausſicht geſtellt war war nicht e ſehen Nur einige Handels
ſchiffe waren in verſchiedenen Entfernungen zu erkennen So
mußte der Kommandant des Wachbootes zu der Ueberzeugung
kommen en feindliches Boot vor ſich zu haben Hierin
wurde er beſtärkt als er bemerkte daß es ſtellenweiſe in der
iemlich bewegten See verſchwand etwa wie ein Boot

s wegtaucht wenn es ſich zum Angriff anſchickt So ſtand für
den Kommandanten dem ſeine Vorgeſetzten das Zeugnis eines
ruhigen entſchloſſenen Charakters geben feſt daß er einem

einde ſich gegenüber befand den zu vernichten ſeine höchſte
flicht ſei Er entſchloß ſich daher das Feuer zu eröffnen und

fuhr gleichzeitig mit höchſter Fahrt auf das Boot los um es

durch Rammen zu vernichten Auf 300 Meter vor dem Boot
wurde plötzlich eine kleine I legge ſichtbar die bisher durch den
Turm des UBootes verdeckt war Nach Einſtellung des Feuers
wurde ſie als ſchwediſche ausgemacht Inzwiſchen
hatte ſich auch ein Fahrzeug das anfangs etwa 4 Seemeilen vom

Boote entfernt und für n Handels ſchiff gehalten worden
war auf 1 Seemeilen genähert und trat mit dem UV Boot in
Signalverkehr Es war das ſchwediſche Werkſtattſchiff Blen
da Der Kommandant des Vorpoſtenbootes bemerkte auf Be
fragen des ſchwediſchen Bootskommandanten ob er denn
die Flagge nicht geſehen habe mit dem Ausdruck des Be
dauerns daß weder er noch ſeine Mannſchaften die Flage ge
ſehen hätten ſonſt wäre ſelbſtverſtändlich die Beſchießung
unterblieben Die ſofort angebotene lfeleiſtung wollte der
ſchwediſche U Bootskommandant nicht annehmen Der Ort des
Vorkommn ſſes liegt etwa 44 Seemeilen von der ſchwediſchen
Küſte ntfernt wie durch einwandfreie Doppelveilung eines her
beigeeilten zweiten Wachſchiffes am Orte des UBootes feſtgeſtellt
wurde Demgemäß entſprechen auswärtige Preſſenachrichten
23 Verletzung des ſchwediſchen Hoheitsgewäſſers nicht der
Tatſache

Mit lebhaftem Bedauern erfahren wir heute daß der ver
wundete Steuermann des ſchwediſchen Unterſeebotes leider
ſeinen Verletzungen erlegen iſt

Vom italieniſchen Kriegsſchauplatz
Cadorna wieder einmal der Lüge überführt

WTB Wien 27 Oktober Aus dem Kriegspreſſequat
tier wird gemeldet Jm Folgenden wird ein Beiſpiel der
Wahrheitstreue der amtlichen italieniſchen Kriegsberichter
ſtattung gegeben Der italieniſche Generalſtabsbericht vom
9 Oktober beſagt Auf dem Karſtplateau verſuchte der Feind
am 7 Oktober nachmittags nach heftiger intenſiver Kanonade
mit ſtarken Kräften einen Angriff in der Richtung auf Selz,
Er wurde zum Stehen gebracht und zurückgejagt wobei ihm
unſer Feuer Verluſte zufügte ohne daß es ihm gelungen
wäre ſich unſeren Gräben zu nähern Demgegenüber
wird feſtgeſtellt Der Bericht bezieht ſich offenbar auf die
Aktion einer Kompagnie des 87 Jnfanterieregimentes auf
der Steinbruchhöhe öſtlich von Selz am 7 Oktober nach
mittags die im eigenen Preßbericht vom 8 Oktober bei
Nennung des Regimentes erwähnt wurde Die Kompagnie
hatte den Auftrag die auf der Steinbruchhöhe öſtlich von Selz
vorſpringende feindliche Stellung zu nehmen und die
Sprengung der Befeſtigungen zu decken Die Unternehmung
verlief vollkommen programmgemäß Jn der Stellung wurde
ein Minenwerfer erbeutet Als ſich nach Wegnahme der
ſelben die Kompagnie feindwärts vorbewegte traf ſie auf den
Gegenangriff der fünften und ſechſten Kompagnie des italie
niſchen Jnfanterieregimentes Nr 13 welcher durch Gewehr
4und Handgranatenfeuer abgewieſen wurde An einigen
Stellen kam es zum Handgemenge wobei ein feindliches
Maſchinengewehr in unſeren Händen blieb Hierbei und
durch das vorangegangene Artilleriefeuer erlitt der Feind
erhebliche Verluſte während auf unſerer Seite nur ein
Mann leicht verwundet wurde Nach vollzogener Sprengung
der feindlichen Stellung in einer Ausdehnung von achtzig
Schritten rückte die Kompagnie mit ſechs Gefangenen und
einigen ſonſtigen Trophäen ein

Lächerliche italieniſche Redekünſte

c B Chiaſſo 28 Okt An dem geſtern ſtattgefundenen
Miniſterrate haben nach dem Corriere della Sera alle Mi
nifter teilgenommen Der Miniſter Barſilai der zwei Wochen
im Hauptquartier weilte wurde zu dieſem Miniſterrat aus
Rom zurückerwartet um über die angeblich glänzende Lage
des italieniſchen Heeres zu berichten Der Miniſter hatte
mit dem König den Kirchturm von Aquileja beſtiegen von
wo aus man Trieſt ſehen kann Zu Perſonen die den König
zu ſeinem guten Ausſehen beglückwünſchten hat dieſer wie
Barſilai einem Mitarbeiter des Corriere della Sera mit
teilte geſagt Wie ſoll ich mich nicht wohlfühlen bei dem
wundervollen Schauſpiel das unſere Truppen darbieten

Jnternationaler Nachrichten
dienſt

Von unſerer Berliner Bedaktion
Als zu Beginn des Krieges die Lawine der Lügennach

richten ſich über Deutſchland und ſein Heer ergoß als in allen
neutralen Ländern das wüſte Hetzen gegen uns begann da
empfanden wir ſo recht die gewaltige Lücke die in unſerem
politiſchen Getriebe klaffte Der internationale Nachrichten
dienſt war bei uns leider ſehr ſtark in der Vergangenheit
vernachläſſigt worden Jetzt auf einmal bombardierten uns
auf der ganzen Front die ſchweren engliſchen Lügengeſchütze
die wie die britiſche Flotte die Meere ſich die Länder der
Erde dienſtbar gemacht hatten

Gewaltige und nicht ungeſchickte Anſtrengungen wurden
nun deutſcherſeits gemacht um das Verſäumte nachzuholen
Aber das engliſche Syſtem gründete ſich auf das Reuter
bureau das h den ganzen Erdball mit Nach
richten le während das offiziöſe deutſche Wolffbureau
durch unhaltbar wordene Verträge nur auf den Jnlands
dienſt beſchränkt war im Auslande aber zugunſten von
Reuter Havas Stefani und wie ſie alle heißen mögen ſich
die Hände gebunden hatte

Wohl wurde darauf hingewieſen daß wer die Meerund dadurch die Kabel beherrſcht auch über den Nachrichten

dienſt gebietet Aber die deutſche Betätigung während der
rie hat gelehrt daß trotz dieſer Hemmungen ſehr viel
ur Aufklärung des Auslandes geſchehen konnte Selbſtverſtändlich wäre dieſer Erfolg ein ungleich größerer geweſen

wenn allerwärts deutſche Agenturen eingerichtet geweſen
wären die alle fremden Lügen hätten überwachen und au
Grund r wenn auch zunächſt ſpärlichen Materiale
ätten richtig ſtellen und ihren Einfluß bekämpfen können
us den bitteren Erfahrungen namentlich der erſten Kriegs

eit haben wir viel rn Der Reichstag wird ausreichendeſehr erhebliche Mittel für die Ausgeſtaltung auch dieſes

Teiles unſerer nationalen Rüſtung zur Verfügung ſtellen
und ein großer Stab von ſachkundigen Leuten die im Kriege
325 Handwerk erlernt haben wird im Frieden zur Verfügung

ehen
Daß der deutſche Nachrichtendienſt im Kriege bereits er

ca
Das muß man ſehen das Leuchten undTelegramm unkeln der wunderbar geſchliffenen

ura Diamanten bei der hier ein
getroffenen Firma zur Brillant Königin auf dem Jahrmarkt Die übrigen
87 h ſind nicht minder ſehenswert alles gediegene nach dem neueſten

til gearbeitete Schmuckſachen unter denen ſich viele paſſende Geſchenke be
finden Der erſtaunlich billige Preis wird Sie ſicher überraſchen Bitte prüfen
S e Die Verk bud det Roßplatz direkt2 wWeſf t uſo ude befindet ſich am Roßplatz gegenüber
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er Fortſchritte gemacht hat darüber belehrt uns die
ritik der Times die ſie an den heimiſchen Verhältniſſen

übt die einſt als alten Durch die ungenügende
Uebermittelung engliſcher Nachrichten an die Preſſe der

Welt ſei Englands Name und die Sache der Verbün
worden Der Grund liege in der

Mißhandlung der Preſſe durch das Londoner Zenſurbureau
Hie amerikaniſchen Berichte aus Deutſchland ſeien yr viel
wert und eindrucksvoller als die aus England Daher be
gegneten die engliſchen Nachrichten drüben an Miß
krauen Das ſüdamerikaniſche Nachrichtenbureau in Newyork
telegraphiere deutſchfreundliche Meldungen in Hylig journatiſiſchem Spaniſch übermittele Karten und otographien
an die romaniſchen Staaten des Weltteils Das Wolffbureau
abe dnrg ſeine fortgeſetzte Uebermittelung der deutſchen

Siegesmeldungen Bulgarien ſchon früher gewonnen als
König Ferdinand das entſcheidende Wort ſprach Jetzt wür
den Rumänien Griechenland und die übrigen neutralen
Staaten von Deutſchland aus bearbeitet Darum ſei es
höchſte Zeit eine wirkſame Nachrichtenabteilung in London
u gründen die der ganzen Welt einen zuſammenhängenden

und ſchnellen Dienſt liefere
Wir ſtellen mit hoher Genugtuung aus dieſer Jeremiade

der Times feſt r auch auf dieſem Gebiete Deutſchland
England den Rang abzulaufen beginnt Aber was die Vor
würfe gegen die engliſchen Einrichtungen anlangt ſo möchten
wir dieſe doch gegen das Cityblatt in Schutz nehmen Nicht
die britiſche Organiſation war mangelhaft ausgezeichnet
hat ſie du im Jntereſſe der engliſchen t funktioniert
Wenn ſie ſeit geraumer Zeit in ihrer Wirkung erlahmt ſo
liegt der Grund ausſchließlich darin daß Lügen kurze Beine
haben daß die deutſchen Meldungen mochten ſie noch ſo
ſpärlich fließen ſich ſtets durch Wahrhaftigkeit auszeichneten
ſo daß die Ereigniſſe ſie rechtfertigten Daher das Miß
trauen in vielen nord amerikaniſchen und ſonſtigen neutralen
Blättern daher der Durſt der ſüd amerikaniſchen Preſſe nach
deutſcher Belehrung

Bedeutet die Forderung den britiſchen Nachrichtendienſt
vollkommener zu organiſieren die Bekehrung zum deutſchen
Syſtem der Wahrheit und Zuverläſſigkeit Wir glauben
es nicht Denn wenn England zur Verbreitung der Wahr
heit über die militäriſche und politiſche Lage beiſteuert dann
wird ſein Name und die Sache des Vierverbandes ſchwerlich
in der Welt an Anſehen gewinnen Wir faſſen die Forde
cung der Times vielmehr dahin auf das bisherige Syſtem
der tendenziöſen Färbung der Nachrichten noch weiter aus
zubauen damit es dem begonnenen Siegeszuge der Wahrheit
hemmend in den Weg treten kann

Ein fruchtloſes Bemühen wird es ſein Der Kredit des
Reuterbureaus und der übrigen Agenturen der Entente iſt
zu tief erſchüttert in der Welt der läßt ſich in dieſem Kriege
nicht wiederherſtellen auch wenn man einen Lügenoſſa auf
zinen Lügenpelion wälzt

nzen nn ſchwer geſchädigt

e

Vermiſſchte Kriegsnachrichten

Englands Aegyptenſorgen
c M Wien 27 Oktober Die y bringt Melzungen aus Kairo wonach über 20 Perſonen vom Hofſtaat

es Sultans Huſſein Kamel wegen Hochverrats gegen die
ngliſche Herrſchaft gehängt worden ſind

Lieber heiraten als dienen

WTB London 27 Oktober Daily Mail ſagt daß die
nungen Männer im wehrpflichtigen Alter ſich nicht nur durch
uswanderung ſondern auch durch ſchnelles Heiraten dem

Militärdienſt zu entziehen ſuchen Die Heiraten hätten in
den volkreichen Bezirken Südweſt Londons in den letzten 3

e

Deutſchland Meiſter des militäriſchen
Schachbretts

Exminiſter General Lacroix beſpricht im Temps
die militäriſche Allgemeinlage Er ſchreibt daß jetzt die
Deutſchen die meiſten Vorteile beſäßen weil
ſie das Zentrum des militäriſchen Schachbretts beherrſchten
ſo daß es ihnen eine Leichtigkeit ſei jeden Schachzug zu
parieren während der Vierverband mühſelig an den Außen
linien operiere Joffre habe in ſeiner September Offenſive
einen Teilerfolg gegen die erſte deutſcheLinie errungen weil
der Angriff gut vorbereitet war Dagegen ſei die Fortſetzung
mißlungen die allzu haſtig ohne genügende Artillerievorbe
reitung eingeſetzt habe Am ſchlimmſten ſtehe die Sache
Serbiens die allmählich kritiſch werde Die einzige
Hoffnung bleibe ein Flankenangriff des Landungsheeres
gegen Bulgarien denn letzteres mache rapide Fortſchritte
Die Serben müßten ſich vielleicht ganz in ein bergigesTerrain zurückziehen und dort einen Kleintrieg führen

Sonderbarer plötzlicher Kinderſegen in Frankreich

Die Köln Ztg meldet Die von Hervö in die Oeffent
lichkeit gebrachte Vernichtung der Diviſion alter
verheirateter Leute in den deutſchen Drahtverhauen
im Artois hat eine Verfügung der oberſten Heeresleitung be
wirkt wonach die verheirateten Leute mit vier
oder mehr Kindern möglichſt hinter der Front zu
halten ſind Der Erfolg dieſer Verfügung iſt geradezu
wunderbar geweſen Seitdem haben alle verheirateten Sol
daten wenigſtens vier Kinder Wie ein ſolcher Schwindel
möglich iſt verrät die Guerre Sociale Die franzöſiſchen
Militär und Zivilausweiſe ſind viel zu vornehm um ſich um
eine ſolche Kleinigkeit wie Angabe der Kinbderzahl zu küm
mern und deshalb muß man dem Paßinhaber bis auf weite
res glauben was er darüber mitteilt

Deukſches Reich

Beſprechung des Reichskanzlers mit den Vertretern
des Abgeordnetenhauſes

W TB Berlin 27 Oktober Abendblätter melden Der
Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg hatte heute vor
mittag eine längere Beſprechung über die politiſche Lage mit
den dazu entſandten Vertretern der Fraktionsvorſtände des
Abgeordnetenhauſes Es nahmen daran je drei Konſervative
und Zentrumsmitglieder je zwei Nationalliberale und Fort
ſchrittliche Volksparteiler und je ein Vertreter der Frei
konſervativen Polen und Sozialdemokraten teil Außer
anderen wichtigen Fragen wurde der Stand der Nahrungs
mittelverſorgung erörtert

Ein Einkaufsſyndikat für Kaffee
WTB Berlin 27 Okt Der Beirat der Reichsprüfungs

ſtelle für Lebensmittelpreiſe trat geſtern nachmittag in ſeinem

Ausſchuß Kolonial und Teigwaren zu einer
Sitzung unter dem Vorſitze des Generaldirektors Luſenſky zu
ſammen Zur möglichſten Vermeidung weſentlichſter Steige
rung der Kaffeepreiſe und zur Sicherung der Lieferungsrege
lung nach allen Teilen Deutſchlands wurde die Gründung

eines Einkaufsſyndikats für Kaffee allge
mein gewünſcht Für Tee wurde jedes Eingreifen für
überflüſſig erachtet da ausreichende Vorräte vorhanden ſind
Von einigen Seiten wurde eine Verbrauchsregelung für

W
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J Brieß und Roggenkaffee in die Wege geleitete Regelung
insbeſondere die Preisgeſtaltung wurde mit Genugtuunf
begrüßt

Der neue fächſiſche Kriegsminiſter

Der König von Sachſen hat dem Staats und Kriegs
miniſter General der Jnfanterie von Carlowi tz zurzeit
im Felde die erbetene Enthebung von dem Amte eine
Kriegsminiſters auf die Dauer ſeiner Verwendung in einer
Feldſtellung unter Belaſſung von Titel und Rang als Staats
miniſter bewilligt Der König hat dem ſtellvertretenden
Kriegsminiſter Generalleutnant v Wilsdorf unter Er
nennung zum Staatsminiſter die Leitung des Kriegsmini
ſteriums übertragen

Lehzke Depeſchen
Dr Georg Hirth f

München 28 Oktober Jm Alter von 74 Jahren iſt
Dr Georg Hirth der Herausgeber der Jugend und
Mitbeſitzer der Münchener Neueſten Nachrichten geſtorben

Er redigierte von 1863 bis 1866 in Leipzig die Deutſche
Turnzeitung und begründete dann in Berlin den Parla
mentsalmanach und die Annalen des Norddeutſchen
Bundes 1870 wurde er Redakteur der Allgemeinen Ztg
in Augsburg 1871 ſiedelt er nach München über Dr Georg
Hirth erwarb ſich große Verdienſte durch Förderung der
Kunſt und des Kunſtgewerbes er hat auf dieſen Gebieten
zahlreiche volkstümliche Werke veröffentlicht Jn der letzten
Zeit wandte er ſich chemiſchen und phyſiologiſchen Unter
ſuchungen zu Er iſt Erfinder des Elektrolyth eines
Mittels das gegen Sonnenſtich und Uebermüdung Schutz ge
währen ſoll

Die franzöſiſche Verſtärkung für die ſerbiſche
Front

e B Rotterdam 28 Oktober Daily Mail ich ausAthen drahten daß ſechs Züge mit franzöſiſchen e am

letzten Sonntag Saloniki verließen Fünf davon waren für
Gevgeli und einer für Doiran beſtimmt Die Truppen des
letzteren ſollen die franzöſiſchen Stellungen bei Strumnitze
verſtärken wo die Verbündeten ſich ein geſchanzt haben

o B Rotterdam 28 Oklober Rach einer Meldung der
Daily Mail aus Athen zogen fich die Serben nach drei

ſtündigen erbittertem Kampf ausUesküb auf die Hügellinie
von Prileb 40 Kilometer füdlich zurück wo ſie ſich eingruben
um das Eintreffen der Hilfstruppen Frankreichs und Eng
lands abzuwarten

d W neneVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterbaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Ratsnek für den Anzeigenteil AlbertVart h Druck und Verig oft Hendel Sämtlich in
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Sckerrergeſer
Kakao gewünſcht Für alle drei Warengruppen wurden
Beſtandsaufnahmen angeregt Die für Teigwaren l

Auch als Elebesgabe m Felde begehrti ommendis 4 Wochen um 50 Prozent zugenommen Am Feſdpostbrief portofrelnene

Sonntags von /212 bis 2 Uhr geöffnet
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e J S S S n J d 6für Herren und Knaben
Nur eigene Grzeugnisse

Herren Ueberzieher und Ulster Mk 19 24 30 36 42 48 55 bis 95
Knaben Ueberzieher und Ulster Mk 10 12 14,50 17 19 21 bis 55

Blaue Kieler Paletots Reizende Baby Mäntel

Damen fiostüme nach Maß Ferren Anzüge nach Maß

m

Feldzugskleidung
Wasserd Westen Mk 50 10,50 14 Leder Westen u Hlosen Mk 25 39 36 40

Gummimäntel Mk 19 25 33 42 Oeltuchmantel oder Pelerine Mk 18
Pelzwesten und losen Offiziers Pelze Schlafsäcke

Feldgraue Untformen nech Maß Mk 100 110 120
Feldgraue Uniform Mäntel nach Maß Mk 39 85 90

felme Degen Seitengewehre Achselstücke Abzeichen bitzen u 8 w
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hausplel u dem in der Sächsisch Thür Hausfrau

h Roman Von Courihs Manier u M Birkner
Natatja eine russische Spionin Frl Maria Schlomka

Grossherzogl Sächsische Hofschauspielerin
Hasso v Falkenried Herr Adolf Stückel Y

e

TioktspteinausA So w Alte Promenade 11a
Fernruf 8238

Ab Freitag
Die Dame im blashaus

Sensations Lustspiel in 4 Akten
mit Frau Bonn und Ludwig Trautmann

richtEin Lebensroman in 3 Akten
Nord Kunstfilm

h IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIPassag Theater a
w Leipzigerstr 88

Ab Freitag

ernruf 1224

Letzte Aufsehen erregende Schöpfung der
Svenska Film Gesellschaft

Des Geschiches Sohn
Romantisches Drama in 3 Akten und Prolog
von Martin Jförgensen und Louis Levy

Bertas schönste Rolle
Flottes Lustspiel in 2 Akten verfasst und in

szeniert von Franz Schmelter
In der Titelrolle

Anna Müller Linke Franz Schmelter

5

e

9999 82599289

Ausserdem in beiden Theatern
Das Gefangenenlager in Königsbrueh

interessante Original Aufnahmen
Dazu die neuesten Berichte von den Rriegsschau
plätzen u das bestge wählte ero e Belp Belprogramm

e 2 SMittwoch den 3 Nov i Vnr ahends
in den Thalasälen

Patriotischer Abend
Vortreg von Frl Dr phil Käthe Schirmacher

Deutschland über alles
Der Eintritt ist irei doch werden am Saaleingange frei

willige zur e der Unkosten
Saca der Loge zu gen s Tarmen Albrechtstr

Donnerstag den 4 November abends s Uhr

Bsothoven Ahbenchk
von

Professor Fritz von Bose Klavier Frau Mimy Schulze
Prisca Violine Professor Karl Piening Violoncell

P ogremm Trio Es dur op 1 Nr I Sonate dur op 69
iür Pianoforte und Violoncell Trio dur op 70 Nr 1

Konzertflügel Blüfhner aus dem Megazin von B DöllKarten zu 210 1,55 und 1,05 in der Hofmusik Hendlung
von Heinrich a n Gr Ulrichstrasse 38 2335

verlas von Otto Hendel in Halle a S

Zu Geſchensz wecken geeignet

von Paul Baehr
Mit dem Porträt des Verfaſſers und biogr Einleitung

Preisgekrönt von der Augsb Schillerſtiftung Neunte Auflage
Broſchiert 50 in Leinen 55 eleg geb 1,25 und 2,50Sängerhalle Baehr iſt einer

der meiſtkomponi erten Lyriker

S Durch alle Buchhandlungen zu beziehen m
Schreibarbeiten jeder Art

wiſſenſchaftliche und geſchäftliche en und Maſchine Vervrelfein gungen

Kundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schhreibhstahbe
Bemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16

C

Fernſprecher 8022
la ogtenune Cecen Nee er

lohannes Meyer Göbenſtr 18 prt

G Oere

für Unsere HNege

in grösster Auswahl
Unferhemden

Unterhosen n undUnterjacken

Sochen und Strümpſe Pelzsocken
Strichwesten Hoseniräger
Lederwesten Wäschesäcke
Waosserdichte Westen Schlofdecken

mit und ohne fFufter Taschentücher
Pelzwesten Brustbeutel
Leibbinden Nahzeuge
Kniewärmer lobingenKopf u Brustschüfzer
Wollene Schals

Vorschriftsmässige

Othziers Und Mannes
t in Gummi und wasserdichten Stoffen

Milifärmüfzen usw

Spezialität Handschuhe
in Wolle und Leder mit und ohne Futter

Pelzhandschuhe u Müßfchen,

M Brackebusch
Mitgl d Rab Sparv en 813

Fondiore C m

ahnleidende

geſetzt Gold Silber Platin

Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Rervtöten Zahnreinig 2c bill

AUnfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2c Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 IAlb Loewenstein ventist

Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjöhrige Praxis

Feldpost

Dauerbuehen

Beſte Qualität
vorzüglich ſchmeckend
haltbar und nahrhaft

Großer Verſand

S

Der Sohmitt ist alles
beim Kleid Schade wenn man
Stofft Besatz und Arbeit durch
einen reizlosen billigen Schnift
entwertet Favorit Schnitte sind
an Güte einzigertig Zu beziehen
ebenso wie das neue Favorit
Moden Album nur 60 Pf von
W F Wollmer

Woltwasch seite
Stück 35 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golſ
jacken Sportmützen Sweater wollUnterzeug wollenen Strümpfen 2c

Schnee Nchf Gr Steinſtr 84

Damen Boxcalfstiefel
Damen Spangenschuhe

Herren Filzschuhe

Jrotz der hohen Sederpreise
verkaufe noch grosse Posten Sehunwaren zu billigen Preisen

e moderne Form M 11 00

neueste Form
mit Ledersohle M 00

Filz u KRameelhaarschuhe u Pantoffeln in grosser Auswahl
Grosser Posten Schaftstiefel prima Qualität

Wiebachs Schuhwarenhaus Kl Ulrichstr 2

Damen Spangenschuhe mii Kreuzspange M 50M 50

r r cen

Soeben ist erschienen

mm

Besitzungen in der Südsee und ihre VUmwelt

Die neueste e Karte des Wolfkrieges

85 115 cm gross in ne Ausführung

Die Karte umfasst äusserst übersichtlich den gesamten europäischen Kriegschauplatz
Beigegeben sind ihr noch verschiceene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan

Italienischer Kriegsschauplatz u s W

Zu beziehen zum Preise von 1 M durch unsere Vertreter und Ausfträger
die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark

Verlag der Saale Zeitung

Die deutschen

a h

w Bratſchellfiſch

en geh 63 Angehſchelſſch 55
Pa Kotzungen 85 vie, Fluhzander
Kabelfau

Telephon 3418 Vertilgung von
nuter Garantie

Zablung nach Erfolg

J che r n
Große Ulrichſtrage 58 Tel 1274 u 1275

Als friſch und preiswert empfehlen
Pfund 30

r

Lebende Schleie Aale und Karpfen
Friſch aus der Räucherei

ff ger Schelfiſche Pfd nur 30 Pfgfeinſte fette zarte Elbaale in allen Größen
Prima Hering und Schelſſc in Gelee

Pfund 35 Pfg
Saure Sardiaen Pfund nur 25 Pfg

4 PfundFaß 1,40 8 Pfund Faß 2,20 Mk
Feinſte Bratheringe 4 Liter Doſe 3,45 Mk

ezſte J b g die Feldpoſt
Größte Auswa e ervenin allen Preislagen

Wäsche Säcke

Halle

80 P efg

Wasserdichte J
Schlaf Säcke

empkiehit

Julius Bacoher
Leipzigerstr 102

40 jähriger Erfolg
Zur Haarpflege

anirseptisch
belobend

nervenstärk
Krfrischend

Kräuter
S Extrakt

vernütot den Haarausfall

verhindertdieschuppenbildung
Stärkt den Haarwuchs

Belehbt die Nerven
FI M 25 Doppelll M 2 bei
Oscar Ballin sen u junPart Loinzigorstrasse 9 u 63

Telegramm
verſchafft 1 Flaſche Maco

Zähne werd unt lang Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein

Kupfer Porzellan u Zement
plomben c v 50 Mk an

Stadt Theater
Freitag den 29 Oktober 1915

Ank 7 Uhr Ende 10 Uhr
Neu einstudiert

Hans Heiling
Romantisch Op v H Marschner
Sonnabend Zum ersten Meleis
Der Weibsteufel s

innnnmmnuimnimiunnmmmi

Zhalia Theater
Sonntag den 31 Oktober 1915

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Volkstümliche Preife

Der Strom
Schauſpiel von Max Halbe

m

Hart

anneee
N Viertel M jedes Heft 65 f

Kriegsjahrgang 1915/t6

Auch der neue Jahrgang
wird ſich in ſeinen lite
rariſchen und künſtleriſchen
N Darbietungen den Forde
rungen der großen Zeit an

i paſſen Vor allem werden
auch weiter

fortlaufende zuſammen
hängende Schilderungen
der kriegeriſchen Ereig
niſſe aus der Feder von

Joſeph v Lauff
zur Veröffentlichung ge
langen Der erzählende
Teil bringt den neueſten

Roman vonOiga Wohlbrück

Vor der Tat
zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und
I unterhaltende Artikel uſw
Prächtiger Bilderſchmuck

Abonnements bei allen Buch
heindlungen und Poftanſtalten

der
ede Buchhandlung au e

Perteeovon der DeuAnſtalt in Sbiisar

Ehaile

Golf Jacketts

aparte Neuheiten
in grösster Auswahl

Sporthaus
Julius Bacher

Leipzigerstr 102

35

Billige und friſche d
Seeſiſche F

5 Pfd ſchwer
Angelſchellfiſch Pſd 70 Pf

3 Pfd ſchwer S
Ang elſchellfiſch Pfd 60 Pf
Kabeljau o K Pfd 70 Pf
Koteletten bratf Pfd 75 Pf

empfehle ferner lebende
Spiegelkarpfen

zum Feldpoſtverſand die

größte Auswahl inFiſchkonſerven
Heumarkt Fischhalle

Jnh Rarl Pfeiffer
Tel 658

Die Sewaſſent er Voſſetiche und

Kaffeehallen macht ganz beſondersdarauf aufmerkſam daß auch während

der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

O0lho Hafee Hollen

Halle 1 am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Worttzzwinger

IV Vor dem Steintor
Walhalla

Sämtliche Hallen ſind geöffnet von
ſrüh 6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht

Kaffee
Kutg zu 9 PfgFleiſchbrühe Fiſcher
Selterwaſſer Glas
Limonade
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den

Er parnis bis 5 Paar Stiefellohlen ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Varth Leipzigerſtr 30 und beiSdohlenfſparer a 50 Pfg

Käuſlich in den Drogerien
dem Geſchäftsführer Herrn Sekretär
Müller Salzgrafenſtr 2
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